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ECOPLAN

Kurzeinblick in das Pilotprojekt 
„Landwirtschaft und Bewässerung im 
Klimawandel – Anpassung als Chance!“
 Input an Parallelsession zum Thema Landwirtschaft und Trockenheit im Rahmen der‏
Tagung „Umgang mit Wasserressourcen während Trockenperioden“, 18.8.2020

Eva Wieser, Ecoplan‏

1

ECOPLAN 3

Bilanz (Verrechnung Bedarf und Dargebot) – Juli

schwacher Klimawandel starker Klimawandel schwacher Klimawandel starker Klimawandel

aufsummiert nach hydrologischem Teileinzugsgebiet [m3 / Monat]:

-> angenommene Bewässerungseffizienz: 
grundsätzlich 65 %, ausser bei Beeren und Obst 90 %

-> Für die Abschätzung des Dargebots sind Oberflächengewässer
und Niederschlag berücksichtigt
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Überschuss

Annahme: sämtliche bewässerungsbedürftige Kulturen werden bewässert Annahme: nur bewässerungswürdige Kulturen werden bewässert 
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ECOPLAN 4

Anteil bewässerungswürdiger Kulturen an gesamter
landwirtschaftlicher Nutzfläche der Region Bünztal

Hinweis: Die Einschätzung der Bewässerungswürdigkeit erfolgte aus heutiger Sicht, basierend auf Erfahrungen aus den letzten
Trockenperioden. Als bewässerungswürdig gelten demnach alle Spezialkulturen und Kartoffeln. Bei diesen Kulturen wiegen unter
aktuellen Produktionsbedingungen i.d.R. die dank Bewässerung erzielten Ertrags- oder Qualitätsgewinne die Bewässerungskosten
auf. Die Daten zur Flächennutzung stammen aus der Betriebsstrukturdatenerhebung des Jahres 2019.
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ECOPLAN

Nachhaltige Bewässerung ja, aber nicht nur…

3 Stossrichtungen

Wasserbezug für bewässerungswürdige 
Kulturen sicherstellen

Innovation und Digitalisierung 
vorantreiben

Landwirtschaftliche 
Produktion und 
Agrarmarktsystem an 
zunehmende 
Trockenheit anpassen

A1 – A4: Agrarpolitik

7 Handlungsfelder mit
27 Massnahmenvorschlägen

B1 – B6: Betriebliches Risikomanagement

S1 – S2: Sensibilisierung

W1 – W4:  Wissen zu toleranten Kulturen, Sorten 
und Anbausystemen

D1 – D5: Chancen der Digitalisierung

T1 – T2: Regionale Trinkwasserversorgung

Wer?

Bund, Kanton

Betriebe und Beratung

Branche

Forschung und Beratung

Kanton, Forschung, Beratung

Kanton, Gemeinden

E1 – E4: Ergänzungen zur 
Trinkwasserversorgung Kanton, Gemeinden, Beratung
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